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Der 29.Februar 2024  

- der prekärste Tag des Jahres  
 

Deshalb haben wir ihn ausgewählt … 

• weil wir als Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB),  

          Christliche Arbeiterjugend (CAJ) und Betriebsseelsorge  

          gute Arbeit wollen 

• weil wir uns gegen prekäre Arbeit wenden, die den 

          Menschen nicht genug zum Leben lässt 

• weil wir uns immer wieder neu einsetzen, damit der 

          Mensch wert geschätzt und respektiert wird. 

 

 

Was wir vorhaben! 

In wenigen Tagen ist Schalttag, der 29.Februar, der 

nur alle 4 Jahre gezählt wird. Diesen besonderen Tag 

haben wir ausgewählt, um mit Menschen über ihre 

Arbeit und Lebenssituation ins Gespräch zu kommen. 

Dafür haben wir ein Symbol dabei, das für sich spricht: 

 

 

„Darf ich mich vorstellen? 

 

Mein Name ist Prekarius oder Prekaria. 

Man nennt mich einen virtuellen „Heiligen“ 

Ich bin prekär beschäftigt und unterbezahlt 

ich habe nie Geld, kann mir nix leisten. 

ich bin in Leiharbeit, bekomme Niedriglohn 

Ich kenne keine Mitbestimmung und muss 

viele Überstunden leisten. 

Ich fühle mich als Mensch zweiter Klasse“. 

mailto:erwin.helmer@web.de


erwin.helmer@web.de   E.Helmer 0160 -9784 9513,  Stefan Hanft 0821 -3166 3512 

 

Heute 24. Februar 2024 

11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

live auf dem Moritzplatz in Augsburg 
 

Der Prekarius – Rap  – Mach mit  – sing mit  –  rappe mit! 
 

         Kehrvers: „Fair statt prekär leben“ 
 

 Wir feiern den Prekariustag / den 29. Februar 

 Für gute statt prekäre Arbeit / das ist wunderbar! 

 

 Kein Niedriglohn, keine prekäre Not /kein Mensch 2.Klasse 

 Keine Diskriminierung mehr / wegen Nation, Religion, Rasse 

 

 Jeder Mensch ist mehr wert / als alles Geld der Erde. 

 Für Würde und guten Lohn / auf dass Friede werde! 
 

 Ich bin Prekär / und andauernd befristet 

 Wertschätzung geht anders / Ich werd einfach ausgemistet. 
 

 Ich bin gern im Pflegeberuf / weil ich die Menschen liebe. 

 Ist das zu viel verlangt, /wenn ich genug zum Leben kriege? 
 

 Als Reinigungskraft bin ich / für manche nur ein Dreck. 

 Ich putze ab heute nicht mehr / deinen Dreck weg. 
 

 Ich arbeite wirklich gerne / und liefer euch das Essen. 

 Bei Hungerlohn und Willkür? /Das will ich bald vergessen. 
 

 Dank sei euch allen / und dem lieben Gott 

 Danke allen, die mit uns aktiv sind / der KAB, BSS, CAJ 
…..................................................................................................................................................................... 

Wir gründen am 29.Februar um 17.30 Uhr in Augsburg, Moritzpunkt, 

die „Allianz für faire statt prekäre Arbeit“. Wir suchen Unterstützer  

-ohne große Aufgaben. 

Ich unterstütze die überparteiliche„Allianz f.faire statt prekäre Arbeit“ 

 

.…...............................................................................................................Einzelperson 

 

....................................................................................................................Organisation 
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